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Kurztitel  
 
Aktionstag für Kunst und Kultur 

 

 
Der Stadtrat der Landeshauptstadt Magdeburg möge beschließen: 

Die Oberbürgermeisterin wird gebeten zu prüfen, ob und in welcher Form die Stadtverwaltung 
gemeinsam mit der Stadt Halle (Saale) und dem Land Sachsen-Anhalt (beispielsweise an der 
Elbuferpromenade) ein Aktionstag für die Kunst und Kulturszene durchführen kann.  
 
Wir bitten um Beratung des Prüfergebnisses im Kulturausschuss, im Ausschuss für Bildung, 
Schule und Sport sowie im Finanz- und Grundstücksausschuss. 
 
Begründung: 

• 2022 wurde die „Große Sitzende“, eine Skulptur im Süden der Elbuferpromenade, von 
Unbekannten mit Goldfarbe überzogen.  

 

• 2019 wurde der Mechthild-Statue, die oberhalb des Schleinufers auf dem Fürstenwall steht 
der linke Arm abgetrennt.  

 

• Im Januar 2023 wurde von der 1984 erschaffenen Figurengruppe „Turnende Kinder“ von 
Rudolf Hilscher (Bronzeplastik) in der Hallenser Innenstadt vom Sockel gerissen. 

 

• Im Juni 2023 wurde die Bronzeskulptur „Spielende Mädchen“ von Ursula Schneider-Schulz 
von unbekannten Tätern zerstört. Seit 1974 war sie Teil der öffentlichen Kunst an der 
Elbuferpromenade (Schleinufer) in Magdeburg.  

 
Dies sind nur einige Beispiele bei denen Kunstwerke im öffentlichen Raum beschädigt und/oder 
zerstört wurden. Für die Kunstwerke gibt es kaum noch Hoffnung auf Rettung, weil die 
gestohlenen Bestandteile meist zerlegt und eingeschmolzen werden um sie gewinnbringend zu 
verkaufen.  
Ob Beschädigung, Zerstörung oder Diebstahl, für die Kunst im öffentlichen Raum in Magdeburg 
und ganz Sachsen-Anhalt sollte ein Aktionstag initiiert werden, der einerseits die öffentliche Kunst 
in den Mittelpunkt stellt und anderseits auf die sinnlose Zerstörungswut aufmerksam macht. Die 
Aktion kann ebenso als Spendenaktionstag für die Kunst- und Kulturszene etabliert werden und 
so einen Beitrag zur kulturellen Bildung sowie zum Gemeinschaftsgefühl leisten.  
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